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lebenswerte Region bei unzähligen Festen 
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Gerne werden wir auch für Sie tätig!
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Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Traumsofa #27: „Bergamo“ 
Jetzt Probe sitzen in unserer Ausstellung

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstrasse 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Das freundliche Möbelhaus
mit großem Küchenstudio

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

in Stoff  
ab 1.798,-€

Polsterecke in Stoff , ca. 176 x 363 x 222 cm, inkl. 2x Sitztiefenverstellung und 2x Steckrü-
cken, fl exibel einsteckbar; Metallwinkelfuß, Beistelltisch, Nierenkissen und Klapparmlehne 
gegen geringen Mehrpreis; Sofakissen und Decke sind Deko, Deko nicht enthalten; in 
Leder ab 1.998,- €; technische Änderungen, Farbabweichungen und Irrtümer vorbehalten.

Exklusivmodell

MEDIMAX ELEKTRO GROSS GERAU
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Unn? Wie war de Urlaub?
Bist‘de gud erholt?

©2019 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Urlaubszeid...

Es Buffet mies, de Service e Zumudung – 
Do mache mer nächst‘ Jahr widder hie! 

Ja, subber! De Flug zu 
spät, es Hotel e Baustell,...

Lebensmittel verwerten statt entsorgen
Der Verein „Essen für alle“ verteilt Lebensmittel, die sonst entsorgt werden müssten,  an Bedürftige

Von Carmen Erlenbach

Tomaten, Brote, Paprika, 
bunte Eier, Blumen, fri-
sches Obst und Kuchen vom 
Bäcker. Der gemeinnützi-
ge Verein „Essen für Alle“ 
(EfA) hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, Lebensmit-
tel, die in Geschäften nicht 
mehr verkauft werden kön-
nen, an Menschen zu ver-
mitteln, die sie gebrauchen 
können. So wird unnötiger 
Verschwendung vorge-
beugt.

Jährlich werden alleine in 
Deutschland rund elf Milli-
onen Tonnen Lebensmittel 
weggeworfen. Gleichzeitig le-
ben jeder sechste Senior und 
jedes fünfte Kind an der Ar-
mutsgrenze. Darum hat sich 
EfA die Rettung von Lebens-
mitteln im Kreis Groß-Gerau 
auf die Fahne geschrieben.

Vorsitzende Sylvia Schneider 
erinnert daran, dass EfA am 
1. Dezember 2017 in Gerns-
heim mit Lebensmittelver-
teilstationen angefangen hat-
te, dann kamen Ausgabestel-
len in Dornheim, Büttelborn, 
Mörfelden, Walldorf und 
Wallerstädten hinzu.

Vereinsmitglieder holen un-
verkäufliche und abgeschrie-
bene Lebensmittel in Ge-
schäften ab, bevor sie an so-
ziale Einrichtungen und Be-
dürftige ausgegeben werden. 
Ziel ist es, alle Lebensmittel 
zu verwerten und nichts zu 
entsorgen.

Der Verein versteht sich 
nicht etwa als Konkurrenz, 
sondern Ergänzung zu Ta-
feln und Speisekammern. 
Der Unterschied besteht laut 
Schneider darin, dass bei der 
Essensausgabe durch EfA 
niemand seine Bedürftigkeit 
nachweisen müsse.

Wichtig sei dem Verein auch 
die Sensibilisierung speziell 
junger Menschen, um mög-
licher Verschwendung von 
Lebensmitteln vorzubeugen. 
Darum gibt es unter ande-
rem Kochkurse mit Schülern. 
Sie erfahren, wie einfach und 
preisgünstig sich leckere 

Mahlzeiten zubereiten lassen. 
Außerdem erfahren die Kin-
der und Jugendlichen, wie sie 
erkennen, dass Lebensmittel 
nicht mehr essbar sind.

Bei den Ausgaben von EfA 
kann sich jeder kostenlos in 
haushaltsüblichen Mengen 
mit dem eindecken, was er 
gerade benötigt – seien es 

Obst oder Gemüse, Brot, Bröt-
chen oder Kuchen. Spenden 
als kleines Dankeschön sind 
hier immer willkommen.

Senioren, die sich bei EfA 
wegen eingeschränkter Mo-
bilität nicht selbst bedienen 
können, werden laut Schnei-
der auch beliefert. Mancher-
orts kooperiert EfA bereits mit 
Ortsgruppen des Deutschen 
Roten Kreuzes. Für Blutspen-
determine werden diese kos-
tenfrei mit Obst und Brötchen 
beliefert.

EfA deckt donnerstags zwi-
schen 15 und 17 Uhr in Groß-
Gerau die Tage und Zeiten ab, 
zu denen die Tafel nicht ab-
holt und verteilt. Helfer holen 
Lebensmittel auch nur an den 
Tagen ab, an denen nichts 
an die Tafel abgegeben wird, 
damit dort nichts verkommt. 
Außerdem deckt der Verein 
mit Zusatzabholungen die 
Urlaube der Tafel ab. In die-
ser Zeit wie zwischen Weih-
nachtenn und Anfang Januar 
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Leckeres Obst und Gemüse gibts bei „Essen für Alle“.� Foto: Carmen Erlenbach

Kostenlose Lebensmittelverteilung: 

In Dornheim jeden Donnerstag zwischen 
18.30 und 19.30 Uhr im Hof der Alten Schule, 
Gernsheimer Landstraße 1.
In Büttelborn erfolgt die Ausgabe jeden Frei-
tag zwischen 18.00 und 19.00 Uhr im Zent-
rum für Gemeinschaftshilfe, Georgenstr.34.
In Wallerstädten werden die Lebensmittel je-
den Samstag zwischen 14.30 und 15.30 Uhr 
in der Jonann-Peter-Hehl-Straße vor der Al-
ten Schule ausgegeben. 

Zu beachten gilt für alle Ausgabestellen, dass 
die erste halbe Stunde für Alleinerziehende, 
Senioren und Menschen mit Behinderungen 
reserviert ist, während sich in der zweiten 
halben Stunde jeder bedienen kann, der Le-
bensmittel retten möchte.
„Essen für Alle“ sucht weitere ehrenamtliche 
Helfer. Interessenten sollten über ein eigenes 
Fahrzeug verfügen. Bewerbungen nimmt Syl-
via Schneider unter 06152-7124092 entgegen.
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit)	 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	84777

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU

Sonntag, 28.07. 
09.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim 

 
 
10.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Mittwoch, 24.07. 
14.00 Uhr Festausschusssitzung

Sonntag, 28.07. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. H.-D. Zepf

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Samstag, 27.07. 
14.00 Uhr Trauung Christian Büttner und Lisa 
Büttner, geb. Petri mit Pfarrerin Monika Lüdemann

Sonntag, 28.07. 
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfrarrerin 
Monika Lüdemann

ASTHEIM

Sonntag, 28.07. 
08.30 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfrarrerin 
Monika Lüdemann

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 28.07. 
10.00 Uhr Gottesdienst, Ende der Predigtreihe 

„Jakobus d. Ä. – Pilger auf dem Wege“mit Pfarrer 
Helmut Bernhard

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Freitag, 26.07. 
10.00 Uhr Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Sonntag, 28.07. 
10.00 Uhr Gottesdienst Prädikant Klauspeter 
Schadt

Montag, 29.07. 
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Sonntag, 28.07. 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  - Sommer-

kirche in Goddelau

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Sonntag, 28.07. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 30.07. 
19.00 Uhr Chorprobe „Kreuz und Quer“

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Mittwoch, 24.07. 
19.00 Uhr Trommelgruppe

Donnerstag, 25.07. 
20.00 Uhr Handarbeitskreis Gospelchor probt 
während der Ferien nach Absprache

Freitag, 26.07. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 

19.00 Uhr Abendgebet

Sonntag, 28.07. 
10.00 Uhr Sommerkirche, gemeinsamer Riedstäd-
ter Gottesdienst in Goddelau

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Mittwoch, 24.07. 
16.30 Uhr Mini-Jungschar im Gemeindezentrum

Sonntag, 28.07. 
18.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Jule Sonntag

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 28.07. 
10.00 Uhr Sommerkirche, Gottesdienst für ganz 

Riedstadt in Goddelau. Ein Fahrdienst wird ange-
boten: 9.30 Uhr an der Kirche in Erfelden
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Do., 25. Juli:
Heidemarie Jürgens 70 Jahre

Fr., 26. Juli:
Fred Diehl 90 Jahre

Sa., 27. Juli:
Francesco Coppola 80 Jahre

So., 28. Juli:
Heinz Darmstädter 75 Jahre

Ilse Gerber 75 Jahre

Mo., 30. Juli:
Axel Kimminus 75 Jahre

Wallerstädten
Sa., 27. Juli:
Klaus-Jürgen Feine-Koch 70 Jahre

Dornheim
Mo., 29. Juli:
Heinrich Zimmer 70 Jahre

Di., 30. Juli:
Karl Schmitz 80 Jahre

Ernestine � ein 80 Jahre

Ihre Partnerin für  
erfolgreiche Werbung:
Angelika Giesche

0 61 58 / 91 74 33

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Kreis in Rankings weit vorn 
Groß-Gerau schneidet beim Thema Zukunftsfähigkeit sehr gut ab

Kreis Groß-Gerau – Zwei 
aktuelle Studien beschei-
nigen dem Kreis Groß-Ge-
rau vordere Plätze, was die 
Zukunftsfähigkeit angeht. 
Sowohl im „Prognos Zu-
kunftsatlas 2019“, als auch 
im „Standortkompass“ von 
Contor belegt der Kreis her-
vorragende Plätze. „Nicht 
zuletzt die gute Arbeit der 
Wirtschaftsförderung hat 
dazu beigetragen, dass sich 
der Kreis Groß-Gerau öko-
nomisch so gut entwickelt 
hat“, betont Landrat Tho-
mas Will. „Es lohnt sich, 
engagierte Menschen zu 
unterstützen, die mit Ide-
en und Mut unsere Zukunft 
mitgestalten und Arbeits-
plätze schaffen.“  
 
Wie gut sind Deutschlands 
Kreise und Städte für die ak-
tuellen Wachstums- und Ver-
änderungsprozesse sowie für 
die Zukunft gewappnet? Wie 
schneiden sie im Standor-
tranking ab? Darüber gibt 
der „Prognos Zukunftsatlas 
2019“ Auskunft, der alle 401 

Kreise und kreisfreien Städ-
te in Deutschland miteinan-
der vergleicht. Seit dem Jahr 
2004 wird alle drei Jahre die 
Zukunftsfestigkeit der deut-
schen Regionen einander 
gegenübergestellt – und zwar 
anhand ausgewählter mak-
ro- und sozioökonomischer 
Faktoren und in Form eines 
bundesweiten Rankings. Un-
tersucht werden die Bereiche 
Demografie, Arbeitsmarkt, 
Wettbewerb, Innovation und 
Soziales. Insgesamt belegt 
der Kreis Groß-Gerau einen 
hervorragenden 16. Platz. 

Im Feld „Wettbewerb und 
Innovation“ liegt der Kreis 
Groß-Gerau mit Platz 6 so-
gar in der Spitzengruppe. 
„Der Kreis lockt als attrakti-
ver Wirtschaftsstandort in-
novative Betriebe und Welt-
marktführer in das Zentrum 
der Metropolregion Frank-
furt Rhein Main. Wir punk-
ten mit der hervorragenden 
Lage und die optimale Ver-
kehrsanbindung an Wasser, 
Straße, Luft und Schiene“, 

sagt Landrat Will. Seit Kur-
zem wirbt der Kreis unter 
dem Label „Innovations-
raum“ für die Vorzüge des 
Standorts. Die Zusammen-
arbeit mit den umliegenden 
Hochschulen und die Inno-
vationsstärke der Betriebe 
schafften ausgezeichnete Be-
dingungen für eine attraktive 
Entwicklung. 

Ein weiteres starkes Feld, in 
dem der Standort punkten 
kann, ist die Wirtschafts- 
dynamik. Hier befindet sich 
der Kreis Groß-Gerau auf ei-
nem sehr guten Platz 33 der 
401 Kreise und kreisfreien 
Städte. In dem Bereich schlägt 
sich der kontinuierliche An-
stieg der Beschäftigtenzahlen 
nieder. So gibt es im Kreis 
Groß-Gerau aktuell mehr als 
101.000 sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte, ein 
Zuwachs von 15.000 oder 17 
Prozent in den vergangenen 
zehn Jahren. Insgesamt be-
scheinigt der „Prognos Zu-
kunftsatlas“ dem Kreis damit 
sehr gute Zukunftschancen.

Eine zweite Studie, der Stand-
ortkompass von Contor, hat 
untersucht, welche EU-Regi-
onen sich aus der Sicht eines 
Unternehmens als Standort 
für Hochtechnologieunter-
nehmen eignen. Im Ergebnis 
belegt der Kreis GG in dieser 
Untersuchung den sehr guten 
Platz 38 von 1342 EU-Regio-
nen. Herangezogen wurden 
Daten zu Demografie, Wohl-
stand, Verkehrsinfrastruktur, 
Bildung, Technikaffinität der 
Unternehmen am Standort 
sowie Löhne und Produkti-
vität. Hier profitiert der Kreis 
zum Beispiel von den zahl-
reichen Unternehmen im 
Automobilsektor, aber auch 
aus der Chemie- und Pharm-
abranche sowie den techno-
logieaffinen Dienstleistungs-
unternehmen am Standort. 
„Vielfalt und Lebensfreude an 
Rhein und Main charakteri-
sieren den Innovationsraum 
Kreis Groß-Gerau und sorgen 
für eine exzellente Zukunfts-
perspektive“, kommentiert 
erfreut Landrat Will das gute 
Ergebnis. � ggr

Auflösungsbeschluss
In dem Flurbereinigungsverfahren Gries-
heim-Süd (Stadt Griesheim, Landkreis 
Darmstadt-Dieburg) sind die Aufgaben der 
Teilnehmergemeinschaft erfüllt.
Ich löse daher gemäß § 153 Abs. 1 des 
Flurbereinigungsgesetzes in der Fas-
sung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), 
zuletzt geändert durch Artikel 17 G vom 
19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), die Teilneh-
mergemeinschaft Griesheim-Süd auf.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen den vorstehenden Auflösungs-
beschluss kann innerhalb eines Monats 
nach seiner öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich beim Landrat des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg, 64276 

Darmstadt, oder zur Niederschrift im Kreis-
haus Dieburg (Zimmer 3610), Albinistraße 
23, 64807 Dieburg, zu erheben.
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass 
durch eine E-Mail keine rechtsverbindliche 
Erklärung abgegeben werden kann, da 
E-Mails nicht die in § 126 BGB genannte 
gesetzliche Schriftform erfüllen und auch 
nicht das Erfordernis von Schriftlichkeit 
und Unterschrift im Verwaltungsgeschäft 
ersetzen.

Im Auftrag
gez. Paul

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Lebensmittel verwerten statt entsorgen
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dürfen sich auch Nutzer der 
Tafel bei EfA eindecken. Die 
Ausgabe fällt in die frühen 
Abendstunden. „Wir wol-
len Geschäften keine Kon-
kurrenz machen“, erklärt 
Schneider.

Unlängst startete der Verein 
in Büttelborn vor dem Zent-
rum für Gemeinschaftshilfe 
mit einem Begegnungscafé 
für Jung und Alt mit selbst 
gebackenen Kuchen aus ge-
rettetem Obst. Außerdem 
bereiten Helfer und kleine 
Besucher von Kindergärten 
auch Brotaufstriche zu.

Laut Schneider wollen im-
mer mehr Schulen und Kin-
dergärten von EfA mit Obst 
und Gemüse beliefert wer-
den. Zurzeit erhalten zwölf 
Kindergärten und drei Schu-

len im Kreis wöchentlich 
auch einige Backwaren. Das 
gelieferte Obst ersetzt nicht 
etwa die Einkäufe der Kin-
dergärten, sondern wird zu-
sätzlich angeboten.

In vielen Kindergärten hel-
fen die Kinder beim Sortie-
ren und erlernen so bereits 
spielerisch einen nachhalti-
gen Umgang und die Wert-
schätzung von Lebensmit-
teln.

So beliefert EfA beispielswei-
se die Goetheschule in Groß-
Gerau wöchentlich mit 
Backwaren und Obst, son-
dern auch mit Lebensmit-
teln für die Projektwochen. 
So lernen die Schüler, dass 
der Ablauf des Mindesthalt-
barkeitsdatums von Lebens-
mitteln nicht automatisch 

bedeutet, dass sie verdorben 
sind. So profitieren wöchent-
lich weitere rund 500 Kinder 
im Kreis von EfA. Insgesamt 
sind es laut Schneider rund 
1000 Menschen.

Seit einiger Zeit kooperiert 
der Verein auch mit den 
Beruflichen Schulen in der 
Kreisstadt. Mittwochs wird 
gerettetes Obst angeliefert. 
Schüler bereiten es in immer 
neuen Varianten zu und bie-
ten es während der Pausen 
an.

Darüber hinaus absolviert 
EfA im Rahmen von Projekt-
tagen oder –wochen gegen 
Lebensmittelverschwen-
dung auch Kochkurse mit 
Schülern – wie unlängst mit 
der Mittelstufe des Prälat-
Diehl-Gymnasiums.

Nicht vergesssen – Jetzt anmelden 
Ganzheitliches Gedächtnistraining für Senioren startet im Herbst 

Groß-Gerau – Den Start ei-
nes neuen Kurses für ganz-
heitliches Gedächtnistrai-
ning bereitet die städtische 
Seniorenarbeit für den 
Herbst vor. 

Beginnend am Montag, 23. 
September 2019,  bietet Kurs-
leiterin Renate Wallenwein 
in lockerer Atmosphäre aus-
gewählte Gedächtnis- und 

Denkübungen, kleine Ko-
ordinationsspiele wie auch 
Momente der Entspannung 
an. Ziel des ganzheitlichen 
Gedächtnistrainings ist es, 
spielerisch und ohne große 
Anstrengung die Leistung 
des Gehirns zu steigern. 
Gleichzeitig befördert die Ak-
tivierung des gesamten Orga-
nismus das körperliche und 
geistige Wohlbefinden. 

Der Kurs umfasst acht Ter-
mine. Er beginnt am Montag, 
23. September, und findet da-
nach jeweils montags von 16 
bis 17.30 Uhr im Haus Leni in 
der Darmstädter Straße 101 
statt. Die Teilnahme am Kurs 
kostet 80 Euro. Anmeldungen 
nimmt das Büro der städti-
schen Seniorenarbeit unter 
der Rufnummer 06152/4611 
entgegen. � ggr

Zeitungsleser wissen mehr!

Ausflugsfahrt zum Geysir und Kloster
VdK Dornheim nach besucht Andernach 

Dornheim – Mit einer klei-
nen Verspätung ging der 
VdK Sozialverband Dorn-
heim am 6. Juli auf die 
Reise. Ziel war Andernach 
mit dem größten Kaltwas-
sergeysir der Welt und das 
Kloster Maria Laach.

Nach einer kurzen Rast bei 
Montabauer erreichte der 
Bus pünktlich Andernach, 
wo die Reisegruppe an der 
Schiffsanlegestelle bereits 

von einem Mitarbeiter des 
Geysir – Zentrums in Emp-
fang genommen wurde. Von 
der Anlegestelle fuhr die 
Gruppe mit dem Schiff wei-
ter zur Halbinsel Namedyer 
Werth, um von dort über ei-
nen kurzen Fußweg zur Aus-
bruchsstelle des Kaltwasser-
geysirs zu gelangen.

Durch eine 350 Meter tiefe 
Bohrung wird das unterir-
disch angestaute Wasser mit 

natürlichem Kohlendioxid 
angereichert, bis dieses alle 
100 Minuten explosionsartig 
nach oben schießt und somit 
eine bis 60 Meter hohe Fon-
täne auslöst. Dieses beein-
druckende Schauspiel dauert 
etwa acht Minuten.

Anschließend ging es zurück 
nach Andernach, von dort 
mit dem Bus weiter nach 
Mendig zum Mittagessen in 
die Vulkan-Brauerei. Danach 

fuhr die Gesellschaft weiter 
nach Maria Laach, wo jeder 
die verbleibende Zeit selbst 
gestalten konnte, die einen 
entschlossen sich für eine 
Besichtigung der Benedik-
tinerabtei, andere für einen 
Spaziergang zum See oder 
machten eine Kaffeepause.
Pünktlich um 17:30 Uhr trat 
die Gruppe die Rückfahrt an, 
wo man kurz nach 19 Uhr in 
Dornheim ankam.
� VdK/ggr
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Alle Preise Abholpreise. Solange Vorrat reicht. Ohne Dekorationsartikel.
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Smart TVTriple Tuner

DVB-S2

DVB-T2HD

DVB-C
400

Motion�ow
Hz

Kino für zu Hause mit beein-
druckender Qualität erleben

  KD65XF7096BAEP
• High Dynamic Range (HDR) • 400 Hz Bildwiederholungsrate • Motion� ow XR • 4K X-Reality PRO 
Bildprozessor • S-Force Front Surround • Clear Audio+ • 20 Watt maximale Gesamtleistung
 • Internet-Zugri�  auf Online-Dienste • WEB-Browser • USB-Recording • WLAN • WiFi Direkt 
• Energiee�  zienzklasse A+ • Energiee�  zienzspektrum A++ bis E • Art.-Nr.: 1193790

  Espresso-/Ka� ee-Vollautomat E8 Chrom
• AromaG3-Mahlwerk • One-Touch-Funktion für Latte macchiato, Flat White oder Cappuccino • Fein-
schaumdüse mit auswechselbarem Milchauslauf • Intelligent Water System (I.W.S.®) • JURA-Hygiene: 
einfachste P� ege, selbstreinigend auf Knopfdruck, TÜV zerti  ̈ziert • inkl. Behälter für Milchsystem-Reini-
gung und 100 ml Milchsystem-Reiniger • Art.-Nr.: 1049415

Mit 12V Anschluss

  FRITZ!Box 7590
• Highspeed-Heimnetz für Tablets, Notebooks, PCs, Smartphones u.a. • Internet-Geschwindigkeit 
von bis zu 300 MBit/s durch VDSL-Supervectoring 35b • High-End WLAN AC+N für max. Reichweite 
und Geschwindigkeit (bis 2.533 MBit/s) • Optimale Verbindung zu mehreren gleichzeitig verwende-
ten WLAN-Geräten (MU-MIMO) • Komfortabel telefonieren mit bis zu 6 Schnurlostelefonen (DECT) 
• Bereitstellung von Musik, Filmen und Bildern über integrierten Mediaserver (USB 3.0, NAS) 
• Art.-Nr.: 1155261

High-End WLAN mit 
bis zu 2.533 MBit/s

189.-

39.99

 
Kühlbox U26 DC
• 25 l Nutzinhalt • 12-Volt Anschluss 
• HxBxT: 39,5 x 29,6 x 39,6 cm 
• Art.-Nr.: 1077370

Passend dazu:

Gorilla Superbar Crema 1kg 
• Art.-Nr.: 1176892 (100g = 1,10€/1kg 11€)

UHD-4K

164 cm (6
5")

MEDIMAX Electronic Objekt Groß-Gerau GmbH, Helvetia Parc, 
Helvetiastraße 5, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152/8076-0

COOLE MARKEN
HEISSE PREISE!

799.-
11.-

849.-

AUFFALLEND!
Zielgruppengerechte Werbung

Anzeigen-Hotline
06151 / 39298-33

Modernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

Feuchte Mauern ade
GB GmbH bietet Gebäudesanierung aus erster Hand

Groß-Umstadt. Es ist ein Albtraum für jeden Haus- 
und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauerwerk, 
die zu Setzrissen und Schimmelbefall führen kann. 
In seiner langjährigen Berufserfahrung hat Richard 
Bierbaum schon einige extreme Fälle erlebt. Er ist auf 
die Trockenlegung von Gebäuden spezialisiert „Viele 
Menschen wundern sich darüber, dass sie oft krank 
sind und unter Kopfschmerzen leiden. Schimmelbe-
fall in der Wohnung kann die Ursache sein“.

Nach einer kostenlosen Analyse führt die Firma GB 
GmbH – BSS mit hochwertigsten und gesundheit-
lich unbedenklichen Materialien und modernster 
Technik die Mauertrockenlegung und Schimmelsa-
nierung durch. „Es ist heute nicht mehr nötig, ein 
Haus von außen aufzugraben“, sagt Bierbaum. 

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt Tel. 06078/9 67 94 95
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Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Die aufwendigen Außenarbeiten werden durch Boh-
rungen im Mauerwerk ersetzt, durch die, mittels In-
jektion, das Mauerwerk mit einem speziellen Gel oder 
Siloxan abgedichtet wird.
Auch die Vermietung von Bautrocknern gehört zum 
Angebot.

Mit Hortensien zur heimischen Ruhe-Oase
Mit der Zimmerhortensie 
dem Stress entgegenwir-
ken und ein verbessertes 
Raumklima genießen. 

Das Allround-Talent be-
sticht durch die Luftqualität 
verbessernde Eigenschaf-
ten, eine breite Farbpalette 
und geringe Pflegeansprü-
che. Die Pflanze steht ganz 
im Zeichen von Gesundheit 
und Wellness.

In stressigen Zeiten fällt 
es oft schwer, nach einem 
langen und schweren Ar-
beitstag zu Hause zu ent-
spannen und zur Ruhe zu 
kommen. Damit die eige-
nen vier Wände nach Feier-
abend zur wohlverdienten 
Ruhe-Oase werden, können 
Zimmerhortensien (www.
hydrangeaworld.com) das 
Raumklima zu Hause erheb-

lich verbessern. Die breite 
Farbpalette der Pflanze kann 
auch gezielt mit intensiven 
Magenta- und Gelbtönen 
anregend wirken oder mit 
zartem Pastellrosa und Him-
melblau eine beruhigende 
Ausstrahlung haben.

Der englische Name der 
Pflanze „Hydrangea“ lei-
tet sich aus dem Altgrie-
chischen ab und bedeutet 
übersetzt so viel wie „Was-
sergefäß“, was zudem einen 
Hinweis auf ihre Pflegebe-
dürfnisse gibt: Am liebsten 
nimmt sie ein bis zwei Mal in 
der Woche ein Tauchbad. So 
wird Feuchtigkeit im Wur-
zelballen gespeichert, ohne 
dass Staunässe entsteht.

Ursprünglich kommt die 
Hortensie aus Ostasien, ei-
nige Sorten haben auch in 

Südamerika und Südostasi-
en ihre Wurzeln. In Europa 
ist die Hortensie erst seit 
Ende des 18. Jahrhunderts 
bekannt. Bestens präsentiert 
wird die Pflanze übrigens in 

hellen, einfarbigen Töpfen, 
in denen das satte Grün und 
die leuchtenden Farben der 
Blüten besonders zur Gel-
tung kommen.
� spp-o

Foto: Hydrangeaworld/spp-o

Dosenrock 13.0 im Schloss Dornberg
Tolle Musik, bezahlt mit Konserven für Bedürftige

Auch in diesem Jahr gibt es 
im Innenhof von Schloss 
Dornberg einen unvergess-
lichen Abend mit tollen 
Bands. Anstelle von Euros 
wird als Eintritt mit Konser-
vendosen gezahlt, die direkt 
an die Groß-Gerauer ‚Tafel‘ 
für einkommensschwache 
Menschen weitergeleitet 
werden. 

Das alles funktioniert nur 
durch die Hilfe und Unter-
stützung zahlreicher, ehren-
amtlicher Helfer vor und hin-
ter den Kulissen. Die beiden 
großartigen Veranstaltungs-
firmen FREIRAUM & KREU-
TER sorgen für einen gewalti-
gen Sound und eine atembe-
raubende Lichtshow. Zudem 
stehen sie dem Festival über 
drei Tage hinweg, vom Auf-
bau über die Show bis zum 
Abbau, tatkräftig zur Seite.

Das Technische Hilfswerk 
(THW) stellt mehrere stabile 
Zelte, eine riesige Hüpfburg 
für die Kleinen und steht be-

reit, falls Not am Mann sein 
sollte. Viele weitere Men-
schen tragen zum Gelingen 
bei. Beachtlich ist auch, wie 
viele tolle Bands und Musiker 
verschiedenster Couleur auf 
der Bühne stehen, ohne dafür 
eine Gage zu verlangen. 

Am Samstag, dem 3. August 
sind ab 15.00 Uhr folgende 
Bandes in diesem Jahr zu se-
hen:
SPY # ROW begeistern durch 
energiegeladenen und melo-
dischen Rock, dem sie stets 
ihre eigene Modernität ein-
hauchen, sodass ihre Songs 
dem Jahre 2019 absolut wür-
dig sind. Ihre Songs sind mo-
dern, individuell und unver-
kennbar.
LEYLA TREBBIEN & BAND. 
Was diese Band besonders 
macht ist Leylas Stimme, die 
jedem Song einen einzigarti-
gen Charakter verleiht. In der 
intelligent und liebevoll ar-
rangierten Musik, in der jeder 
der acht Musiker seinen Platz 
findet, bindet sie sich ebenso 

ein wie die eng zusammenge-
wachsene Rhythmusgruppe 
und die Bläser, die die Ar-
rangements mit charakteris-
tischen Sounds einer Section 
oder individuellen Motiven 
komplettieren.
Locker und lässig kommen 
ATRIO auf die Bühne. Ih-
nen haftet der Geist früherer 
Rocklegenden an. Mit ihren 
Outfits springt der Gedan-
ke an Jimi Hendrix direkt ins 
Hirn. Und wer sich auf ähnli-
chen Sound vorbereitet hat, 
wird nicht enttäuscht. Zum 
klassischen und lauten Rock-
sound mischen sie aber noch 
bluesige Rhythmen und fun-
kigen Groove und definieren 
so das Genre des Bluesrock 
neu.
MR. JEE-JID. Eine 4-köpfige 
Bläsertruppe die euch den 
Schmalz aus den Ohren pus-
tet. Ein Schlagzeug, ein Bass 
und eine Gitarre, die euch ge-
meinsam die Schuhe auszie-
hen. Und wenn ihr dann frisch 
gewaschen und Barfuß auf 
der Tanzfläche steht, könnt 

ihr entspannt den Geschich-
ten lauschen, die die Sängerin 
für euch in Melodien verpackt 
hat. Und zwischendurch im-
mer wieder ausflippen.
FRAU RUTH machen 
deutschsprachigen Indie & 
Punk mit Posaune & Syntie-
sounds. Die Menschen hin-
ter dem Projekt Frau Ruth 
verbindet eine enge Freund-
schaft untereinander, die Pas-
sion für Musik und die Liebe 
zu gutem Kaffee.
Für manche Reisen braucht 
man weder Schiff noch Flug-
zeug, sondern nur Kopf und 
Ohren. So auch bei einem Trip 
mit der Folkrock-Band THE 
AESTHETIC VOYAGER. Seit 
2011 nehmen die drei Jungs 
ihr Publikum regelmäßig mit 
auf Ausflüge in musikalische 
Gefilde zwischen Folk, Pop, 
Indie und Rock.
Groovigen Rock aus eigener 
Feder präsentiert die Band 
NOT MY MONKEYS. Mit ih-
rem ungewöhnlich vielfäl-
tigen Repertoire und ihrer 
sympathisch lockeren Art ge-
nießen die Jungs die Musik, 
das Leben und den Moment. 
Dabei nehmen sie ihr Publi-
kum an der Hand, reißen es 
mit und feiern gemeinsam.
� ggr

Weitere Infos gibt es unter:
www.dosenrock.de
www.facebook.com/
dosenrock
www.instagram.com/
dosenrock
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Was für eine gute Saison spricht - und was dagegen
Welche Rolle spielen Stadionumbau, der neue Torwart und Bubu Koch?

Von Stephan Köhnlein

Kommenden Sonntag star-
tet der SV Darmstadt 98 
mit einem Auswärtsspiel 
beim Hamburger SV in die 
neue Saison. Wohin geht 
die sportliche Reise in den 
kommenden 34 Ligaspie-
len? War Rang zehn in der 
vergangenen Spielzeit nur 
der Anfang eines neuen Hö-
henflugs? Oder wird es viel-
leicht doch wieder schlech-
ter? Wir haben jeweils elf 
Argumente für eine gute 
Saison gesammelt - und elf 
dagegen.

Das sind die elf Gründe da-
für, dass die kommende 
Spielzeit schlechter läuft:
1.	 Dem Kader fehlt es an 
Qualität.
2.	 Die Mannschaft hat 
nicht genug Erfahrung.
3.	 Im Herbst kommt wie 
in den vergangenen Jahren 
eh wieder die große Krise.
4.	 Trainer haben in Darm-
stadt zuletzt ohnehin immer 
nur ein halbes Jahr funk-

tioniert so wie bei Torsten 
Frings und Dirk Schuster.
5.	 Bis Herbst und ab März 
ist es für die Lilien zu heiß.
6.	 Der Stadionumbau wird 
zur finanziellen und emotio-
nalen Dauerbelastung.
7.	 Der Abgang von Tor-
wart Daniel Heuer Fernandes 
ist nicht zu kompensieren.
8.	 Die Wechselspekula-
tionen um Mittelfeldmann 
Marvin Mehlem sorgen für 
Unruhe.
9.	 Angreifer Serdar Dur-
sun spielt immer nur eine 
Saison gut.
10.	 Flügelflitzer Marcel 
Heller ist über seinen Zenit 
hinaus.
11.	 Ohne Lilien-Zeugwart-
Legende Bubu habt Ihr keine 
Chance!

Und das sind die elf Gründe 
dafür, dass die kommende 
Spielzeit besser läuft:
1.	 Der Kader ist stärker als 
im Vorjahr.
2.	 Die jungen Neuzugänge 
bringen frischen Wind in die 
Mannschaft.

3.	 Nicht in jedem Herbst 
kommt eine Krise.
4.	 Es ist kein Gesetz, dass 
Trainer in Darmstadt nur 
ein halbes Jahr funktionie-
ren so wie zuletzt Frings und 
Schuster.
5.	 Zu Saisonbeginn und 
in der Rückrunde haben die 
Lilien ohnehin ganz ordent-

lich gespielt.
6.	 Die neue Gegengerade 
wird die Mannschaft weiter 
beflügeln.
7.	 Der neue Keeper Marcel 
Schuhen lässt Heuer Fernan-
des vergessen.
8.	 Mehlem hakt den Wech-
sel ab, verlängert seinen Ver-
trag und wird Leistungsträger.

9.	 Dursun spielt erstmals 
zwei gute Spielzeiten hinter-
einander.
10.	 Heller macht mit sei-
ner Schnelligkeit den Unter-
schied.
11.	 Und auch ohne Bubu 
Koch im Team geht das Leben 
irgendwie weiter!

unterstützt von www.lilienblog.de
Lilien „Aktuell“Lilien „Aktuell“

Was bringt die neue Saison? Nach einem guten Test gegen Werder Bremen und einem mäßigen Spiel 
gegen Vitesse Arnheim dürfen die Fans gespannt sein. � Foto: Arthur Schönbein

www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Törggelen in Südtirol 16.09.-20.09.19
Freuen Sie sich auf Rovereto, die Kulturhauptstadt des Trentino und nördliches Tor 
zum Gardasee. Hier wird im Herbst das Törggelen gefeiert: Speck, Käse, Wurst, 
Sauerkraut, Geseichtes; vor allem aber Kastanien und Wein dürfen hierbei nicht feh-
len. Das familiengeführte *** Hotel Rovereto im historischen Stadtzentrum erwartet 
Sie mit einzigartigem Charme und geschmackvollem Ambiente.
Leistungen:
 Fahrt im modernen Reisebus    Sektfrühstück im Bus    4x Übernachtung 
mit Halbpension    1x Törggeleabend * auf der Burg Noarna   1x Besuch: Kirche 
San Pietro, Metzgerei inkl. Imbiss, Ölmühle & Weinkeller inkl. Verkostung, Sidreria & 
Grappa-Brennerei inkl. Kostprobe    1x Eintritt Castel Thun     3x Ganztages-
ausfl ug mit Reiseleitung     Sicherungsschein
*Törggeleabend:    Empfang    Besichtigung der Burg     Essen bei Kerzenschein & 
offenem Feuer    Aufschnitt Platte mit regionalen Produkten     rustikale Gerstensuppe   
 traditionelle Schlachtplatte     leckere Apfeltorte      geröstete Kastanien     Verkos-

tung von 3 Weinen     Getränke während des Abends inkl.   
 Live-Musik

Reisepreis pro Person 
im Doppelzimmer

EZ-Zuschlag € 80,-

Food Truck bringt das Frühstück
Gesundes Essen vor der Haustür

Kreis Groß-Gerau – Es ist 
kurz vor 9.00 Uhr am Mor-
gen. Ein grau-blauer Klein-
laster fährt auf den Park-
platz des Gewerbeparks Alte 
Brauerei in Groß-Gerau, da-
rauf zu lesen der Schriftzug: 
„Ein guter Morgen fängt mit 
einem gesunden Frühstück 
an“. Zeki Oguz steuert das 
Frühstücksmobil „Brot-
zeit“ der AVM gGmbH. Als 
er seinen Standort erreicht 
und geparkt hat, öffnet er 
die Klappe über der Ver-
kaufstheke, schließt das 
Stromkabel an, stellt Preis-
schilder auf, Milch und Zu-
cker für den Kaffee bereit.

„Wir haben Hunger!“, schallt 
es da schon fröhlich über den 
Hof. Zwei Mitarbeiterinnen 
der Firma ConMed sind an 
diesem Tag die ersten Kun-
dinnen. Kurz danach decken 
sich zwei Männer aus den 
umliegenden Betrieben mit 
den begehrten, frisch beleg-
ten Körnerbrötchen, mit Kaf-
fee und Brezeln ein. Zum An-
gebot gehören neben Kaffee 
aller Art, Tee und Kaltgeträn-
ken die belegten Brötchen, 
frisch aufgebackene Back-
waren, verzehrfertig zube-
reiteter Salat und Obst sowie 
verschiedene Sorten Müsli, 
warme Rindswürstchen und 
auch ein paar Süßigkeiten.

Alle Produkte werden bei re-
gionalen Metzgern, Bauern 
und Märkten aus dem Kreis 
Groß-Gerau eingekauft, be-
tont Olaf Doerenbecher von 
der gemeinnützigen Gesell-
schaft zur Förderung der be-

ruflichen Bildung AVM: „Fri-
sche, gesunde Lebensmittel 
stehen bei uns ganz oben-
an.“ Schon jetzt seien weite-
re saisonale Produkte in der 
Planung, zum Beispiel heiße 
Tagessuppen für die kalten 
Wintermonate. Und für den 
guten Geschmack sorgt das 
Küchenpersonal der AVM 
gGmbH – „denn genau das ist 
es ja, was es bei uns gelernt 
hat“. Auch auf Nachhaltigkeit 
wird geachtet, betont Zeki 
Oguz und zeigt auf die Ther-
mo-Pfandbecher für Kaffee 
und Tee.

Der Food Truck ist eine Er-
gänzung des AVM-Angebots, 
die Anfang dieses Jahres an 
den Start ging. Der Bereich 
Gastronomie wird bei der 
AVM gGmbH – an der der 
Kreis Groß-Gerau ebenso wie 
die Riedwerke Kreis Groß-
Gerau, die Stadt Rüssels-
heim und das Kommunale 

Jobcenter Kreis Groß-Gerau 
beteiligt ist – durch das Aus-
bildungsrestaurant „Rats-
stube“ in Bischofsheim und 
das Bistro „Brotzeit“ auf dem 
Betriebsgelände der AVM-
Ausbildungswerkstatt in Rüs-
selsheim am Main bereits 
abgedeckt. Nun hat die AVM 
gGmbH auch die Ausbildung 
auf die Straße gebracht.
� ggr

Auf die Straße geht die AVM gGmbH seit kurzer Zeit mit ihrem 
Foodtruck, der Kundinnen und Kunden Frühstück und mehr bietet.      
� Foto: Kreisverwaltung

Informationen

Aktuell fährt der Food-
truck „Brotzeit“ montags 
bis freitags zunächst von 
7.00 bis 8.30 Uhr den 
Standort Stahlstraße 7 in 
Rüsselsheim am Main an. 
Danach, von 9.00 bis 
13.30 Uhr, steht er an den 
genannten Werktagen im 
Gewerbepark Alte Brau-
erei, Frankfurter Straße 
74, in Groß-Gerau.

Psychose – wenn die Wirklichkeit verlorengeht
Nauheimer Landfrauen laden zu Vortrag ein

Nauheim - Die schizophre-
ne Psychose ist eine psychi-
sche Erkrankung,  die in der 
Öffentlichkeit häufig falsch 
wahrgenommen und ver-
standen wird.

Der Vortrag „Psychose- wenn 
die Wirklichkeit verloren-
geht“ am Montag, 12. August 
2019 um 19.30 Uhr  in Nau-
heim im  Café Stelzer in der 
Bahnhofstrasse 9 soll einen 
Überblick über Psychosen 

im Allgemeinen und auf die 
schizophrenen Psychosen 
im Besonderen im Hinblick 
auf Entwicklung, Sympto-
matik und Behandlung ge-
ben. Im Fokus steht auch die 
Frage: Wie gelingt der Alltag 
mit einer Psychose? Im An-
schluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen und ins Gespräch 
zu kommen. Der Eintritt ist 
frei und es braucht keine An-
meldung.

ReferentInnen des Abends 
sind Anke Creachcadec, 
Dipl.-Pädagogin, Bereichslei-
terin Mörfelden- Walldorf des 
Sozialpsychiatrischen Ver-
eins Kreis Groß-Gerau e.V. 
(SPV) und Willi Opp, Dipl.-
Sozialpädagoge, Bereichslei-
ter Rüsselsheim des Sozial-
psychiatrischen Vereins Kreis 
Groß-Gerau e.V. (SPV).

Der SPV  betreut, begleitet 
und berät kreisweit an meh-

reren Standorten psychisch 
erkrankte Menschen im am-
bulant betreuten Wohnen, in 
Tagesstätten, Wohnheimen, 
psychosozialen Kontakt- und 
Beratungsstellen, im Integ-
rationsfachdienst, im beglei-
teten Familienwohnen und 
engagiert sich zudem in An-
geboten für Kinder psychisch 
erkrankter Eltern.
� A. Crechcadec / ggr

Weiter Infos: www.spv-gg-de

Landfrauenverein Nauheim besuchen Berlin
Auf Einladung von Christine Lambrecht (SPD) in der Hauptstadt unterwegs

Nauheim – Ehrenamtlich 
engagierte Bürgerinnen 
und Bürger aus dem Kreis 
Groß - Gerau trafen sich im 
Frankfurter Hauptbahnhof 
mit Kai Hammann vom SPD 
Unterbezirk Groß-Gerau, 
der die Politische Informa-
tionsfahrt begleitete. Die 
Reisegruppe mit 46 Perso-
nen, darunter auch 15 Nau-
heimer Landfrauen, fuhren 
am Sonntag, 7.Juli, mit dem 
ICE nach Berlin.

Zur Abfahrt am Bahngleis 
war auch Landtagsabgeord-
nete Kerstin Geis von der 
SPD gekommen. 

Nach der Ankunft und Be-
grüßung im  Hauptbahn-
hof gab es ein gemeinsames 
Abendessen in Kreuzberg. 
Am nächsten Tag stand ei-
ne Stadtrundfahrt durch die 
Bundeshauptstadt und der 
Besuch des Reichtags an. In 
einem Vortrag wurden den 
politisch Interessierten die 
Aufgaben und die Arbeit des 
Parlaments nähergebracht. 
Die Abgeordneten befinden 
sich zur Zeit in der Sommer-
pause, der Plenarsaal wird 
renoviert und so richteten die 
Besucher ihre Augen auf den 
großen Bundesadler.

Christine Lambrecht, die 

frisch gebackene Justizminis-
terin, begrüßte die Gruppe. 
In lockerer Atmosphäre gab 
die Politikerin Einblick, wie 
sie zur Politik kam. Sie stand 
Rede und Antwort zu ihrer 
Arbeit aber auch zu allge-
meinen Themen, wie Klima-
politik oder Sozialpolitik. Mit 
Anregungen und kritischen 
Fragen die mit viel Kompe-
tenz beantwortet. 

Die Nauheimer Landfrau-
en hatten der Ministerin 
ein kleines Gastgeschenk 
mitgebracht,wie kann es 
anderes sein - Nau’mer Lat-
weje, Nachdem Mittagessen 
hatte die Reisegruppe ein In-
formationsgespräch im Haus 
der Wannsee-Konferenz. 

Hier  kamen am 20. Juni 1942, 
15 hochrangige Vertreter der 
NS Führung zusammen, um 
„die Endlösung der Juden-
frage“ zu beschließen. Der 
Besuch dieses Hauses hat al-
le Teilnehmer sehr betroffen 
gemacht.

Am nächsten Tag stand der 
zweite Teil einer Stadtrund-
fahrt an. Vorbei an vielen 
bedeutenden Orten wie dem 
Denkmal für die ermorde-
ten Juden Europas und dem 
ehemaligen Grenzübergang 
“Checkpoint Carly“. Die Bus- 
fahrt führte weiter nach 
Berlin-Hohenschönhausen, 
dort war die Gruppe zum 
Informationsgespräch und 
Führung in der Gedenkstätte, 

ehemalige Zentrale Untersu-
chungshaftanstalt der Stasi 
angemeldet.

In der Gedenkstätte Deut-
scher Widerstand wurden 
die stillen Helden und Hel-
dinnen genannt und was sie 
erdulden mussten. 

Am Abreisetag vormittags, 
hatte die Groß-Gerauer Rei-
segruppe ein Informations-
gespräch im Bundesministe-
rium der Finanzen. 

Im ICE auf der Heimreise be-
dankte sich die Gruppe für 
die gute Betreuung bei Kai 
Hammann mit einem klei-
nen Erinnerungsgeschenk. 
� A. Dammel / ggr

Die Landfrauen zu Besuch in Berlin. � Foto: Privat

Dornheim - Die Gruppe der Pädscherstrampler, der Abteilung Wan-
dern in der SG Dornheim, verbrachte eine Vier-Tage-Wanderfreizeit 
in der Vulkaneifel. Gleich am ersten Nachmittag ging es Richtung 
Meerfelder Maar, hier war der Kratersee mit dem Vulkanrand sehr 
schön zu sehen.
Die große Tour am nächsten Tag führte zu den „Augen der Eifel“. Bei 
strahlendem Sonnenschein machte sich die Gruppe auf den Weg zu 
drei Dauner Maaren. 
Die zweite Wanderung führte rund um die Burgenstadt Mander-
scheid, zum Eifelsteig und bis zur Wolfsschlucht.
Zum Abschluss der Freizeit hatte Alfred Fischer noch den Besuch des 
Lava-Domes in Mendig organisiert. � ggr

Wanderfreizeit in der Vulkaneifel 
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TIERE DER WOCHE

Mäxchen, Mogli, Fipps und Monti

Die vier kleinen Kater Mäxchen, Mog-
li, Fipps und Monti wurden im Mai 2019 
geboren und leben zur Zeit auf einer Pfle-
gestelle. Sie suchen von dort aus ein neu-
es, liebevolles Zuhause, in dem man mit 
ihnen spielt und tobt, sie streichelt und 
sie langsam groß und erwachsen werden 
dürfen. Gerne möchte die Rasselbande 
später auch die Abenteuer des Freigangs 
entdecken.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Claudia Kemmler unter 0162-2689743 oder 
schreiben eine Mail an claudia.kemmler@
web.de � ggr

Stellenanzeigen

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Eine/n examinierte/n  
Krankenschwester/Krankenpfleger

Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis, befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Eine Übernahme in das Beamtenverhältnis ist beabsichtigt, sofern die beamten- und laufbahnrecht-
lichen Voraussetzungen erfüllt sind.
Sie verfügen über ein Krankenpflegeexamen oder eine abgeschlossene Berufsausbildung in der 
Krankenpflege sowie die Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung.
Weitere Anforderungen: Keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss 
vorliegen); gesundheitliche Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse 
B; Freude am Umgang mit Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engage-
ment; Flexibilität; Belastbarkeit, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und Improvisations-
fähigkeit, Fremdsprachenkenntnisse, inter- kulturelle Kompetenz und die Bereitschaft, Wechsel-
schichtdienst zu leisten.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen männlichen Strafgefangenen. Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen 
im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei glei-
cher Eignung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt berücksichtigt. Die Bewerbung von 
Menschen mit Migrationshintergrund wird ausdrücklich begrüßt.
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet.
Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der Justizvollzugs-
anstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/Hartmut.Sonnen-
berg@JVA – Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.
(06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@JVA-Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Wellness & Gesundheit

Ein schönes Lächeln muss 
nicht teuer sein ...
• Neuer Zahnersatz in Top-Qualität
• Angstpatienten willkommen
• Vereinbaren Sie einen unverbind- 
 lichen Beratungstermin

Zahnarztpraxis Dr. Mladen Mamuša
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 15 · 64331 Weiterstadt-Brh.
Telefon 06150/40303

Wenn an einem Zahn eine Ka-
ries unbehandelt bleibt und 
in der Folge Schmerzen auf-
treten, kann eine bakterielle 
Entzündung im Inneren des 
Zahnes  dafür verantwortlich 
sein. Wenn diese Entzündung 
nicht behandelt wird, stirbt 
der Zahnnerv ab und die Ent-
zündung kann sich in den 
Kieferknochen um die Zahn-
wurzel herum ausbreiten. 
Aufschluss über die Situation 
gibt die zahnärztliche Unter-
suchung und ein Röntgen-
bild. Im Zahninnern befinden 
sich Kanäle mit lebendem 
Gewebe aus Nerven und Blut-
gefäßen. Ist dieses Gewebe 

erst einmal entzündet, muss 
es im Rahmen einer Wurzel-
behandlung entfernt werden. 
Ansonsten ist der Zahn nicht 
zu erhalten und sollte gezo-
gen werden, denn aus dem 
abgestorbenen Gewebe kön-
nen Bakterien und giftige Zer-
fallsprodukte in die Blutbahn 
gelangen. Hierdurch kommt 
es zu einer Beeinträchtigung 
des Immunsystems, sondern 
auch das Herz-Kreislaufsys-
tem kann Schaden nehmen.
Die Qualität der Ausführung 
der Wurzelbehandlung ist 
dabei entscheidend für den 
Erfolg. In  unserer speziali-
sierten Zahnarztpraxis ver-

wenden wir die modernsten 
Methoden und umfangreiche 
Spezialausrüstung in punkto 
Aufbereitung und Fülltech-
nik. Wir verwenden Koffer-
dam, ein schützendes Gum-
mituch um den Zahn. Damit 
verringern wir während der 
Behandlung den Bakterien-
kontakt auf ein Minimum. 
Ebenfalls unterstützt ein op-
tisches Vergrößerungssystem 
wie eine Lupe oder ein Ope-
rationsmikroskop die Genau-
igkeit der Behandlung.
Nach örtlicher Betäubung 
werden die fadendünnen Ka-
näle einschließlich ihrer Ver-
ästelungen aufgesucht und 

mit feinen Instrumenten und 
desinfizierenden Spülungen 
sorgfältig gereinigt. Erst wenn 
die Kanäle bestmöglich ge-
reinigt sind, werden sie mit 
einem biokompatiblen Na-
turmaterial (Guttapercha) 
sorgfältig gefüllt und der 
Zahn mittels einer bakterien-
dichten Füllung verschlossen. 
Dieses Vorgehen bei der Wur-
zelbehandlung erfordert ei-
nen sehr viel höheren Zeit-, 
Material- und Geräteeinsatz 
als konventionelle Methoden. 
Frau Bernhard hat hierzu bei 
der Landeszahnärztekammer 
Hessen eine Spezialausbil-
dung der Endodontie absol-

viert und verfügt schon über 
mehr als 20 Jahre Erfahrung 
im Bereich Endodontie. In 
unserer spezialisierten Praxis 
haben wir die optimalen Vo-
raussetzungen, dass Sie Ihren 
eigenen Zahn noch viele Jah-
re ohne Komplikationen be-
halten können.

Brunnenweg 7
64331 Weiterstadt
Mo. - Do. 8.00-20.00 Uhr
Freitag 8.00-18.00 Uhr
Tel. 0 61 50 / 47 10
www.zahnarztpraxis-bernhard.de

Wurzelbehandlung - 
den natürlichen Zahn lebenslang erhalten

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Brunnenweg 7 · 64331 Weiterstadt  · Tel. 06150 – 4710
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de 

Wir suchen Sie!

FRISTO GETRÄNKEMARKT GmbH
Marie-Curie-Str.1    
64579 Gernsheim  
Hr. Pollmann
06258-992983-20

Kraftfahrer Kl.CE (m|w|d)

Lagermitarbeiter (m|w|d)

Infos auf www.fristo.de/karriere
bewerbung.gernsheim@fristo.de

in Gernsheim
für unser Verteilzentrum

AUFFALLEND!
Zielgruppengerechte Werbung

Anzeigen-Hotline
06151 / 39298-33

Starkes Immunsystem
Fit und Aktiv im Sommer

Ein wenig Zugluft, schnie-
fende Kollegen oder Kin-
der, viel um die Ohren, und 
schon hat man eine Erkäl-
tung. Es fängst meist an mit 
Kopf- oder Gliederschmer-
zen, dann läuft die Nase, 
vielleicht kommt Niesen, 
Husten oder Halsschmerz 
dazu. 

Spätestens wenn der Kopf 
glüht und Temperatur dazu-
kommt, ist die Erkältung in 
vollem Gange. Vor allem im 
Sommer, wenn man gerne 
Zeit draußen genießen möch-
te, ist das sehr ärgerlich. Doch 
was kann man tun, um sein 
Immunsystem zu stärken?

Ernährung

Vitamin- und vitalstoffreiche 
Nahrung beugt Erkältungen 
vor. Vitamin C stärkt die Ab-
wehrkräfte, Vitamin E und A 
schützen die Zellen. Täglich 
zwei Stück frisches Obst und 
eine große Portion Gemüse 
stärken die Abwehr.

Bewegung und 
Abhärtung

Moderater Sport, besonders 
an der frischen Luft, sorgt für 
eine gute Belüftung der Lunge, 
so dass Krankheitserreger sich 
schlechter festsetzen können. 
Regelmäßiges Saunieren trai-
niert den Körper, Tempera-
turwechsel gut auszugleichen.

Medikamente

Um das Immunsystem zu stär-
ken, kann man Zink, Q10 und 
Vitamin C als Pulver einneh-
men. Auch die speziell aufbe-
reiteten Schüßler-Salze (Apo-
theke, z.B. von DHU) können 

helfen. Besonders wichtig in 
der Erkältungszeit sind die 
Schüßler-Salze Nr. 3 (Sauer-
stoffversorgung) Nr. 6 (für die 
Schleimhäute) und die Nr. 7 
(Entspannung und Erholung).

Entspannung

Bewusste Stressreduktion ist 
ein effektiver Schutz gegen 
eine Erkältung, denn die Im-
munabwehr funktioniert um-
so besser, je weniger sie durch 
Stress blockiert wird.

Und falls sich trotz aller vor-
beugenden Maßnahmen eine 
Erkältung breit macht? Dann 
können folgende Tipps helfen:

Wärme und ätherische Öle 
in Kräutertees lösen Schleim 
und entkrampfen. Salbeitee 
ist gut für den Hals, Linden-
blüten wirken hustenreizstil-
lend ebenso wie Thymian.

Ebenfalls wohltuend ist die 
Dampf-Inhalation von eini-
gen Tropfen ätherischem Öl, z. 
B. Eukalyptus (Achtung, nicht 
bei kleinen Kindern). Auch ei-
ne Nasenspülung befreit die 
Nase sanft von Schleim und 
Krankheitserregern. Die be-
rühmte Hühnersuppe ist ein 
weiterer Klassiker.

Die beste Medizin gegen 
grippale Infekte ist aller-
dings Ruhe und viel Schlaf. 
Stellt sich aber innerhalb 
von 2–3 Tagen keine deutli-
che Besserung ein, sollte ein 
Arzt aufgesucht werden. Der 
Arztbesuch ist immer nötig, 
wenn die Symptome sehr 
schnell einsetzen und sehr 
stark sind. Dann kann es 
sich auch um die gefährliche 
„echte“ Grippe handeln.
� akz-o

Fotos: pixabay.com/akz-o

Pflicht zur Straßenreinigung
Groß-Gerau – Aufgrund ei-
nes zurzeit häufig festge-
stellten Pflanzenwuchses 
auf Gehwegen sowie Ver-
schmutzungen in der Fahr-
bahnrinne, bittet die Stadt-
verwaltung Groß-Gerau die 
Bevölkerung, ihrer Pflicht 
zur Straßenreinigung nach-
zukommen.

Wenn der Schmutz durch 
Regen in die Kanalisation 
gespült wird, entstehen un-
nötige Belastungen des Ka-
nalsystems bis hin zu mög-
lichen Verstopfungen und 

Rückstauungen bei Starkre-
gen. Mit geringem Aufwand 
können Hausbewohner dazu 
beitragen, zusätzliche Säube-
rungen des Kanalsystems und 
dadurch entstehende Kosten 
zu vermeiden. Zu entsorgen 
ist der Straßenkehricht in der 
Restmülltonne.

Die Außendienstmitarbeiter 
des Amtes für Bürger- und 
Ordnungsangelegenheiten 
führen entsprechende Kon-
trollen im Stadtgebiet durch 
und machen betroffene An-
lieger zumeist unmittelbar 

durch den Einwurf einer 
Mitteilung in den Hausbrief-
kasten auf notwendige Rei-
nigungs- und/oder Rück-
schnittmaßnahmen aufmerk-
sam. 

Wer sich über die Bürger-
pflichten im Zusammenhang 
mit der Straßenreinigung in-
formieren möchte, kann die 
zugehörige Satzung auf der 
Internetseite der Kreisstadt 
Groß-Gerau einsehen (www.
gross-gerau.de, Rubrik ‚Stadt-
verwaltung‘, dort ‚Satzungen 
der Kreisstadt‘).� ggr
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Ab sofort startet das neue Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel 
zu den Spielen der hessischen Kultmannscha� en Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persönlich-
keiten aus der Region. 

Unter anderem werden Ralf Hammann aus Riedstadt von der 
Zurich Bezirksdirektion Hammann & Sohn, Walter Danne, Bou-
tique Walter’s New Corner in Riedstadt, Kristian Bilonic, Inha-
ber des Restaurant „Zur Mühle“ in Riedstadt und Oliver Ristau, 
Verkäufer vom Autohaus Iser Riedstadt, außer Konkurrenz ge-
gen die Leser antreten.

Tippen können Sie per Email oder auch ganz bequem auf der 
Homepage www.gerauer-rundblick.de – Einzelne Spiele oder 
gleich die komplette Saison. 

Es gibt wie schon vergangene Saison attraktive Preise zu gewin-
nen. Der beste Tipper eines jeden Monats wird belohnt, etwa mit 
Karten für das Darmstädter Kikeriki � eater, einen Gutschein 
für Walter’s New Corner oder fürs Restaurant „Zur Mühle“. Au-
ßerdem gibt es am Ende wieder einen großen Hauptpreis für den 
Gesamtsieger. Deshalb sollten Sie immer mitspielen um im Ran-
king nach oben zu steigen. 

Das Tippspiel startet mit den Paarungen:
HSV – SV Darmstadt 98   SV Darmstadt 98 – Holstein Kiel
Für Eintracht Frankfurt beginnt die Neue Saison erst in drei Wochen.

Nutzen Sie Ihre Chance und 
schreiben Sie uns bis zum Sams-
tag, 27. Juli 2019,  18.00 Uhr, 
eine E-Mail mit vollständigen 
Kontaktdaten und Ihren Tipps 
an:
tippspiel@gerauer-rundblick.de
im Betre�  „Autohaus-Iser-Ried-
stadt-Tippspiel“, oder nutzen Sie 
das praktische Tipp-Formular 
auf www.gerauer-rundblick.de. 

GEBRAUCHTWAGENMARKT BEI ISER

Kilometerstand  58.350 km

Erstzulassung  23.04.2013

Leistung  177 kW/ 241 PS

Farbe  Orkney Grey

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Panoramadach    • Einparkhilfe hinten    • Leichtmetallfelgen
• Keyless-Start/Go    • Tempomat    • Bordcomputer
• Sitzheizung vorn    • 2-Zonen-Klimaautomatik    • Allrad

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

Land Rover Range Rover

31.860 €

Kilometerstand  30.150 km

Erstzulassung  15.05.2018

Leistung  59 kW/ 80 PS

Farbe  weiß

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• elektr. Fensterheber    • Bordcomputer   • Klimaanlage
• Start-Stop-Automatik    • Tempomat    • Navigationssystem
• Leichtmetallfelgen    • Freisprecheinrichtung

Mitsubishi Space Star 1.2

9.990 €

Kilometerstand  49.500 km

Erstzulassung  09.07.2013

Leistung  77 kW/ 105 PS

Farbe  silber metallic

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Climatronic    • elekt. Fensterheber    • Sitzheizung vorn
• Tempomat   • Bordcomputer    • Navigationssystem
• Leichtmetallfelgen    • Einparkhilfe hinten

Volkswagen Polo V 1.2 TSI

14.680 €

Kilometerstand  36.990 km

Erstzulassung  24.02.2000

Leistung  160 kW/ 218 PS

Farbe  schwarz metallic

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Klimaautomatik   • Bordcomputer    • Lederpolster
• elektr. Fensterheber  • Sitzheizung   • Xenon-Scheinwerfer
• Einparkhilfe hinten  • Navigationssystem   • Cabrio

Mercedes-Benz CLK 320

19.890 €

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. 
Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Fal-
le eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe 
verö� entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Ge-
winnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einver-
standen, dass personenbezogene Daten für die Dauer 
und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, 
die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung 
und Abwicklung des Gewinnspiels beau� ragt sind, zu 
diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

VIEL GLÜCK!

JAHRE GARANTIE

Crossover trifft Hybrid.
Der neue Kia Niro.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid
EDITION 7

für € 23.890,– Abbildung zeigt kostenpflichtige 
Sonderausstattung.

Zwei starke Antriebe, sieben starke Jahre: Mit dem neuen Kia
Niro genießen Sie die Kraft eines innovativen Hybrid­
Antriebssystems – und die 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das
Kia Qualitätsversprechen. Ebenso beeindruckend ist die Viel­
seitigkeit, die Sie mit dem neuen Kia Niro erleben: Die hohe
Sitzposition und der geräumige Innenraum machen den
Crossover-Hybrid zum idealen Wegbegleiter für die Stadt und
außerhalb von Städten.

Leichtmetallfelgen • Knieairbag • Bluetooth®1-Freisprech­
einrichtung • Aktiver Spurhalteassistent2 • Geschwindigkeits­
regelanlage2 • 2-Zonen-Klimaautomatik • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch Kia Niro 1.6 GDI Hybrid EDITION 7 (Super,
Automatik (6-Stufen)), 103,6 kW (141 PS), in l/100 km: innerorts
3,4; außerorts 4,0; kombiniert 3,7. CO2-Emission: kombiniert 86 g/
km. Effizienzklasse: A+.3

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Niro bei einer
Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Bluetooth®-Wortmarke und -Logos sind eingetragene Marken der
Bluetooth SIG, Inc. Bluetooth®-Verbindung nur mit kompatiblen
Geräten.

2 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht
von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und
Fahrzeugkontrolle.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

TIPPSPIEL 
gesponsert von der MKG-Bank

Tippen & 

Gewinnen!

LOS GEHT’S! 
MITMACHEN BEIM AUTOHAUS ISER-RIEDTADT TIPPSPIEL

– Anzeige –


